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Gemeindenachrichten:

Gemeinde- und Urlauberzeitung der Nationalparkgemeinde Sankt Oswald - Riedlhütte

Die Gemeinde informiert

Wir gratulieren / Wir trauern

Aus den Pfarreien

Aus dem Kultur- und Vereinsleben

Veranstaltungen

Ausgabe 131 Februar  2022

Foto: Michael Bauer, Furth



2

Gottes Sohn ist uns geborgen

Die diesjährigen Erstkommunionkinder der Gemeinde Riedlhütte haben in der Kindermette an Heiligabend die Weihnachtsgeschichte von der 
Geburt Jesus Christus lebendig werden lassen. Dabei verkündeten die Engel Maria und Josef die Botschaft, dass Maria Gottes Sohn zur Welt 
bringen wird und er den Namen Jesus tragen soll. Für eine  Volkszählung müssen sie jedoch nach Bethlehem reisen. 
Der Weg dorthin ist weit und beschwerlich. In einer sternenklaren Nacht wird das Kind in einer Futterkrippe zur Welt gebracht. Schon bald 
erschienen die Engel auf dem Feld bei den Hirten und verkündeten die Geburt von Gottes Sohn. So führte der Stern die Hirten zum Stall von 
Bethlehem. Gemeinsam mit dem Chor sangen sie ein Lied vom hellen Stern.
Viele Kinder und Erwachsene lauschten an diesem Abend gespannt der Erzählung und dem schauspielerischen Talent der Erstkommunionkin-
der. Am Ende gab es großen Applaus für die tolle Darstellung der Weihnachtsgeschichte.
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Aus der Ferienregion

! Redaktionsschluss März Ausgabe !
Montag, 14. Februar bis 12 Uhr

nächste Gemeinderatssitzung:
vorraussichtlich: Donnerstag, 17. Febraur 2022
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Veranstaltungen

Fotoausstellung von Herbert Grabe 
„Transumanza -Kultur und Natur der Schäferei in den 

Abruzzen“ 
Im Waldgeschichtlichen Museum zu den Öffnungszeiten.

Immer einen Besuch wert:

DI - SO 9 - 17 Uhr
MO geschlossen außer Feiertage

Ausstellungen:

„Dem Glasmacher über die Schulter schauen“ beim 
Glasscherben Köck in Riedlhütte

Besichtigen Sie die größten Glasbäume der Welt im Wald-Glas-Garten. 
Besuchen Sie das Hüttenzangl und lassen Sie sich von der Schönheit 
des Glases faszinieren. Schauen Sie dem Glasbläser am Ofen über die 
Schultern und bestaunen Sie das Handwerk.
Glasvorführung in der Studio-Glashütte Riedlhütte. Wie man aus 
Scherben Schätze macht. 
Öffnungszeiten: DI - Fr 10 - 17 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr
Info: 08553/2334 oder www.glasscherben-koeck.de

Museum:

Wiederkehrende Veranstaltungen:
 
jeden ersten Montag: Gesprächsabende für Mütter und 
Väter - verwaister Eltern. Von 18:30-20.30 Uhr. Veranstaltung des 
Hospizvereins. Anmeldung: Telefon 08551/9176183. 
*** 
jeden ersten Dienstag: Lichtblick in der Trauer - ein Treff-
punkt. 15-16.30 Uhr in Gasthof zur Post in Freyung. Veranstaltung 
des Hospizvereins Gasthof zur Post, Freyung, ohne Anmeldung. 
*** 
jeden Mittwoch: Backwaren Verkaufswagen am Dorfplatz in St. 
Oswald von 7 bis 10 Uhr. 
*** 
jeden Donnerstag : Toastabend im Gasthaus „Zum Wichtl“  in 
Riedlhütte. Toasts für jeden Geschmack. Anm. unter 08553 979004. 
Von Oktober bis März ab 17.30 Uhr.

Palmberger Straße 13 • 94518 Spiegelau
Tel. 08553 / 1002 • Fax 08553 / 1014 • www.auto-lindner.de

Mehrmarken- 

partner
Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
Kundendienst, Reparaturen
Ersatzteillager, Reifendienst
Abschleppdienst Tag und Nacht
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen National-
park/ Ferienregion:

Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte

Rathaus St. Oswald
Lusenstr. 2, 94568 St. Oswald
Öffnungszeiten:  MO-FR 8-12 Uhr
  MI 14-17.30 Uhr
Auf Grund der Gleitzeitregelung sollten für 
Anträge bzw. Beratung zur Vermeidung von 
Wartezeiten mit dem jeweiligen Sachbear-
beitern Termine vereinbart werden.

Amt   (08552) 9611 - 10
poststelle@sankt-oswald-riedlhuette.de
Bürgeranlaufstelle - Simon Schneck

Vorzimmer@sankt-oswald-riedlhuette.de
Peter Schwankl - Bürgermeister - 22
buergermeister@sankt-oswald-riedlhuette.de
Nina Vater - Geschäftsleitung  - 20
nina.vater@sankt-oswald-riedlhuette.de
Florian Peterek- Finanzverwaltung, Kämmerei 
          - 33
florian.peterek@sankt-oswald-riedlhuette.de
Christian Sammer - Steueramt  -32
christian.sammer@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Stefanie Brunner - Gewerbe-, Sozialamt 
Freitag nicht besetzt   -23
stefanie.brunner@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Judith Gaschler - Kasse  - 30
judith.gaschler@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Sabine Hobelsberger - Einwohnermeldeamt-34
sabine.hobelsberger@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Eider - Geschäftsstelle/Bauamt -29
simon.eider@sankt-oswald-riedlhuette.de
Wasserwerk: außerhalb der Öffnungszeiten 
des Rathauses melden Sie Störungen bei der 
Zentrale „Waldwasser“ unter (09938) 919330.

Ärzte:
Arztpraxis Riedlhütte  (08553) 2713
Zahnärzte Riedlhütte Thomas u. Maria Denk 
   (08553) 6931

Museum:
Waldgeschichtliches Museum (08552) 9748890

Touristinformation:
Touristinformation Riedlhütte (08553) 8919201

Anmeldungen erforderlich unter Tel. 0800-
0776650 o. nationalpark@fuerungsservice.
de. 

Jeden Montag von 10-13 Uhr
Mit Schneeschuhen rund um´s Moor
Gemeinsam mit einem Waldführer erkun-
den Sie auf abwechslungsreichen Pfaden 
die Nationalparkwälder rund um Riedl-
hütte. Auch ein Abstecher in das „Klos-
terfilz“, ein einzigartiges Moorgebiet, ist 
möglich. Kosten: 5 € regulär/Erwachse-
ner, 2,50 € mit Nationalpark-Card, mit 
aktivCard oder Kinder bis 18 Jahre frei, 6 
€ Schneeschuhleihgebühr (mit aktiv Card 
frei). Anm. 0800 0776650
***
jeden Mittwoch
Fahrt mit dem Böhmerwaldcourier 
nach Klatovy (Klattau)  Zugfahrt nach 
Klattau/CZ mit Reiseleiter ab Grenz-
bahnhof Bayerisch Eisenstein, Stadt-
führung mit Mittagessen. Anfahrt mit 
der Waldbahn ab Grafenau, Spiegelau, 
Frauenau, Langdorf, Zwiesel, Regen, 
Viechtach möglich. Bitte beachten Sie 
das aktuelle Geschehen der Pandemie.  
Info: 09925-9019001. 
Kosten: Erwachsene 29,00 €, Kinder 6-12 
Jahre 13,00 € 
Anm.: in den Tourist-Infos bis Di / 15 Uhr
Wann: 09:30 - 17:45
***
Samstag, 5. Februar: Hirschma-
nagement im Nationalpark. Mit 
Nationalparkförster Werner Kaatz. 
Anm.08000776650 Wann: 13:00 - 15:30
***

Weitere Infos zu Führungen und auch zu den 
Hygieneregeln finden Sie auf  https://www.
nationalpark-bayerischer-wald.bayern.de/
besucher/fuehrungen oder www.ferienregion-
nationalpark.de. Bitte prüfen Sie auch, ob die 
Veranstaltung, aufgrund der aktuellen Corona 
Zahlen auch statt finden kann.

Öffnungszeiten Touristinfo Riedlhütte:   
Mo - Fr. 9 – 12 / Mo, Di, Do 14 – 17 Uhr 
Weitere Infos auch bei 
www.ferienregion-nationalpark.de

Tourist-Info Sankt-Oswald Riedlhütte

Schulplatz 2
94566 Riedlhütte

Tel. 08553/8919201
Fax. 08553/8919209
Email: sankt-oswald-riedlhuette@ferienregion-
nationalpark.de
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Aus den Schulen / Wo ist es

Wo ist es?
Wo ist dieses Kreuz auf-
gestellt. Wer auch Bil-
der aus dem Gemein-
debereich hat, bitte 
schicken Sie sie mir doch auf  
rachelblatt@gmx.de. (Dan-
ke für das Foto Peter Auerbeck)
Das Kreuz aus der Januar Ausgabe 
wurde von Herbert Weber richtig 
erkannt. Er hat mir freundlicher-
weise auch ein paar Infos zukom-
men lassen.
„Das ist das Berghammer-Kreuz 
in Siebenellen ca. 120 m vor dem 
ehem. Gasthaus Sonnenblick (Os-
wald Boxleitner). Das Kreuz steht 
aber seit geraumer Zeit nicht mehr 
dort.
Der Theo Berghammer wurde auf 
seiner Wiese 1835 beim Heuwen-
den vom Schlag getroffen. Zum 
Gedenken wurde am Wiesenrand 
dieses Kreuz aufgestellt.“

Die Polizei zu Besuch am LLG - Vorträge 
zur Zivilcourage und zur Sicherheit im 
Netz 

„Was geht mich das an?“ „Dafür sind doch andere zuständig!“ Es sind 
immer die gleichen Einwände, mit denen sich untätige „Gaffer“ oder 
„Wegschauer“ rechtfertigen, die Zeuge einer Straftat geworden sind. 
Wie kann man also bereits in der Schule prosoziales Verhalten und das 
Eintreten für die eigene Überzeugung und die Rechte anderer Men-
schen entwickeln und fördern? Tiefgreifende Fragen und Lernziele, zu 
denen sich Religionslehrerin Gudrun Friedberger die örtliche Polizei 
als kompetente Hilfe ans Landgraf-Leuchtenberg Gymnasium holte. 
Über drei jeweils sehr informative Schulstunden hinweg verdeutlich-
ten Alexander König (Präventionsbeauftragter) und Bettina Einberger 
(Schulverbindungsbeamtin) den interessierten Vierzehn- und Fünf-
zehn-jährigen der beiden neunten Klassen wie man Couragiert Opfer 
Unterstützt, Richtig Agiert und Gewalt Entgegentritt. Zum Schluss 
gab Alexander König seinen Zuhörern noch folgenden Rat: „Seid mutig 
und helft einander! Denn Zivilcourage lernt man nicht für die nächste 
Schulaufgabe, sondern fürs Leben.“

Darüber hinaus informierten beide die Schüler/innen der beiden 
fünften Klassen über einen verantwortungsbewussten Umgang mit 
digitalen Medien sowie über die Risiken und Gefahren der Mediennut-
zung. Dabei zeigten sie, dass z. B. der Besitz eines Smartphones sehr 
viele Vor-, aber auch Nachteile mit sich bringt, warum es für TikTok 
oder WhatsApp ein Mindestalter gibt oder ab wann auch schon ein 
Elfjähriger mit Hilfe digitaler Medien eine Straftat begeht. Am Ende 
gab es schließlich noch viele Verhaltenstipps für persönliche Probleme 
sowie gegen Cyber-Mobbing oder Betrug im Netz, die in eine wichtige, 
eindringliche Forderung mündeten: Hole dir Hilfe! Informiere deine El-
tern, Lehrkräfte oder die Polizei! Denn wer schweigt, bleibt Opfer! LLG

Vortrag zu Krediten am LLG
Da „ohne Moos nix los ist“ in unserer Wirtschaft, befasste sich die 8. 
Jahrgangsstufe des Wirtschaftszweiges am Landgraf-Leuchtenberg 
Gymnasium in einer Unterrichtsstunde mit dem Thema „Kredite“. Zu 
Gast war an diesem Tag Sarah Fuchs von der Sparkasse Grafenau, wel-
che die Gymnasiast/innen als „Profi“ in die Welt des Geldverleihens 
und -ausleihens mitnahm und sämtliche Fragen der Schüler/innen 
kompetent beantwortete.    LLG

Landratsamt informiert über Ausbil-
dungsmöglich-
keiten
Um den Schüler/innen bei 
der Berufsfindung zu hel-
fen, durfte das LLG kurz 
vor den Weihnachtsferien 
Bettina Drexler und Jas-
min Poxleitner begrüßen, 
die über die verschiedenen Ausbildungsmöglichkeiten am Landrat-
samt Freyung-Grafenau informierten. So bekamen die Schüler/innen 
einen Überblick darüber, welche Chancen – wie die eines dualen Stu-
diums – sich ihnen nach der Schule auch in unserer Region bieten. LLG
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Aus den Vereinen / Aus der Schule / Aus der Gemeinde / Gästeehrung

- Taxifahrten aller Art

- Krankenfahrten

- Dialysefahrten

- Chemo- und Bestrahlungsfahrten

Tel.: 08552 4911 und 08553 979666

Wir suchen Taxifahrer auf 450 Euro 
oder Teilzeit

Reichenberger Weihnachtsrätselweg
Eine tolle Aktion veranstalteten die 
Freiwillige Feuerwehr Reichenberg  
zusammen mit dem Dorfverein 
Reichenberg im Zeitraum vom 
24.12 bis 06.01. Um eine kleine 
Ablenkung von der Corona Pande-
mie zu schaffen, konnten Kinder 
und Erwachsene ihr Weihnachts-
wissen unter Beweis stellen. Der 
Weg führte rund um den Binstand 
und im Dorfanger Reichenberg. 
Die Teilnehmer konnten am Rätsel teilnehmen und es gab sogar etwas 
zu gewinnen. 120 Teilenehmer nahmen am Gewinnspiel teil.
Tolle Sache!

Gästeehrung zum 10-jährigen Jubiläum 
am 03.01.2022 in der Tourist-Info in Riedlhütte.
Die Gäste sind seit Jahren bei Familie Winterstetter in der Ferienwoh-
nung am Waldglasgarten in Riedlhütte einquartiert.

Foto v.l.n.r.: Breitwieser Theresa, Dagmar, Franz und Sebastian, Stefanie 
Ranzinger (Touristinfo)

Weihnachtlicher Gruß vom LLG für Don-
Bosco-Kinder
Im Rahmen einer Lesepatenschaft, durfte das LLG in den vergangenen 
Jahren immer wieder mit Schüler/innen der Don-Bosco Schule zusam-
menarbeiten. Leider liegt diese Kooperation coronabedingt seit rund 
einem Jahr auf Eis. Als sehr kleinen Trost dafür überreichte eine Abord-
nung der Lesepaten des LLG kurz vor Ferienbeginn kleine Geschenk-
tüten, Bücher und Fensterbilder an ihre „Patenkinder“ der dritten 
Klasse. Auch die Lesepaten wurden bei diesem pandemiekonformen 
Outdoor-Treffen von den „Kleinen“ mit hübsch verzierten Süßigkeiten 
beschenkt. Beide Schulen hoffen sehr, dass es in absehbarer Zeit end-
lich wieder zu einem „echten“ Treffen mit gegenseitigem Vorlesen in 
entspannter Atmosphäre kommen kann.  LLG

Störungen in den Straßenlampen online 
melden
Über unsere neue Homepage können Sie ab sofort einen digitalen Ser-
vice zur Meldung von Störungen bei Straßenlampen nutzen. 
Einfach im Menü auf „Störmeldung Straßenbeleuchtung“ klicken und 
die defekte Lampe direkt melden. 
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Interessenerkundung / Aus den Schulen

Umsetzung von Landschaftspflegemass-
nahmen
Der Naturpark Bayerischer Wald führt in vielen gemeinden des Natur-
gebiets alljährlich staatlich geförderte Landschaftspflegemaßnahmen 
durch. Diese erstrecken sich vom Mähen von Wiesen (Hand- und Ma-
schinenmahd, vorzugsweise umweltschonender Mähtechnik), über 
Entbuschung von Gehölzen bis hin zu Beweidungsprojekten.
Interessierte können sich
- mit einer Kurzdarstellung der zur Verfügung stehenden Pflegetechnik,
- ggf. mit einer Angabe aussagekräftiger Referenzen und Qualifikati-
onen (z. B. allgmeine/spezielle Qualifikationen, eventuell bereits um-
gesetzter Maßnahmen etc.)
- sowie dem möglichen räumlichen Einsatzgebiet
beim Naturpark Bayerischer Wald e.V. unter den unten angegebenen 
Kontaktdaten bis zum 28. Februar 2022 melden.
Diese formlose Interessenserkundung dient der Ergänzung der An-
bieterlisten über fachkundige, zuverlässige und leistungsfähige land- 
und forstwirtschaftliche Betriebe oder deren Selbsthilfeeinrichtun-
gen (geführt bei den jeweiligen Landratsämtern) als Grundlage für 
spätere Förderungsmaßnahmen. Sie ist unverbindlich und führt zu 
keinerlei Verpflichtung des Naturparks Bayerischer Wald e.V. Die Ver-
gütung richtet sich nach den Landschaftspflege-Kostensätzen für das 
Naturgebiet.

Info-Zentrum 3, 94227 Zwiesel, Tel. 09922 802480, Fax 09922 802481 
E-Mail: landschaftspflege@naturpark-bayer-wald.de

Rettungsdienst das erforderliche Basiswissen vermittelt, um bei ei-
nem medizinischen Notfall an der Schule kompetent Erste Hilfe leisten 
zu können. 
Die Ausbildungsinhalte umfassten dabei sowohl theoretische als auch 
praktische Einheiten. Herr Penn vermittelte den Schülern zunächst 
grundlegendes Wissen über Aufbau und Funktionsweise des Stütz- 
und Bewegungsapparates sowie der inneren Organe. Ein wichtiger 
Ausbildungsinhalt war dabei das Zusammenspiel von Herz und Lunge. 
An konkreten Beispielen lernten die Mädchen und Jungen anschlie-
ßend, Notfallsituationen richtig einzuschätzen und geeignete Erste-
Hilfe-Maßnahmen zu ergreifen. 
Sie wurden unter anderem darin geschult zu erkennen, bei welchen 
Symptomen Schocklagerung und bei welchen die stabile Seitenlage 
angewandt wird, aber auch, wann Reanimationsmaßnahmen erfor-
derlich sind. Daneben sind sie nun fit in der Erstversorgung der un-
terschiedlichsten Verletzungen mithilfe der PECH-Regel sowie dem 
Anlegen von Verbänden wie Schildkrötenverband oder Druckverband. 
Dabei erklärte ihnen ihr Ausbilder, dass neben der medizinischen Erst-
versorgung vor allem die persönliche Betreuung des Patienten sehr 
wichtig und somit auch das Beruhigen und Trösten ein bedeutender 
Teil ihrer Arbeit sei. 
Am Ende ihrer neunwöchigen Ausbildungszeit stellten sich die Schüler 
einer dreiteiligen Prüfung. Im schriftlichen Teil wurde das theoretische 
Grundwissen der Schüler abgefragt, bevor sie das Reanimieren an der 
Rettungspuppe zeigten. Im praktischen Teil mussten die Prüflinge den 
Patienten in einer fingierten Notfallsituation erstversorgen und die 
Rettungskette durchspielen. 
Stolz über ihre erfolgreiche Ausbildung können die Schulsanitäter nun 
ihren Dienst an der Paul-Friedl-Mittelschule antreten, natürlich in der 
Hoffnung, dass sie nicht allzu oft zu Einsätzen gerufen werden. 
Ein besonderer Dank der Schulgemeinschaft geht an dieser Stelle an 
den IMS Rettungsdienst und Herrn Mario Penn, die die Ausbildung er-
möglicht und durchgeführt haben.    PFM

Kompetent in Erster Hilfe
Im Rahmen des Projektun-
terrichts an der Paul-Friedl-
Mittelschule Riedlhütte ha-
ben sich einige Schülerinnen 
und Schüler der 7. Klasse 
einer besonderen Heraus-
forderung gestellt und eine 
Ausbildung zum Schulsani-
täter absolviert.
In 18 Unterrichtseinheiten 
wurde den Mädchen und 
Jungen durch ihren Ausbil-
der Mario Penn vom IMS
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Pocherstrasse 8, 94566 Riedlhütte  Tel: 08553-2713    www.praxis-riedlhuette.de    Schönangerstrasse 4, 94556 Neuschönau Tel: 08558 - 736

Aus der Gemeinde

Heizung  -  Solar  -  Sanitär

Goldener Steig 35

Erweiterung des Baugebiets „Riedlhüt-
te-Nord“
In Riedlhütte wird das Baugebiet „Riedlhütte-Nord“ oberhalb der 
Spenglerei Riedl um 8 Bauparzellen erweitert. Die Erschließung und 
der Verkauf der Grundstück erfolgt durch die Baufirma „STRABAG AG“.
Bei Interesse oder für nähere Informationen wenden sie sich bitte 
an Frau Kuhn von der Firma STRABAG AG oder an das gemeindliche 
Bauamt.
Kontaktdaten Firma STRABAG:
Michaela Kuhn - Assistenz Bereichsleitung  
STRABAG AG, Bahnhofstr. 32, D-94032 Passau 
Tel. +49 851 756603-10, Fax +49 851 756603-20
michaela.kuhn@strabag.com, www.strabag.de
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Forschungsprojekt im Nationalpark verfolgt Tiere mittels Sendern

staatl. geprüfter und anerkannter 
Physiotherapeut

Roland Mayer
Forsthausstr. 7

94566 Riedlhütte

Anmeldung unter:
Tel.: 08553/920300

Regener Str. 116
94513 Schönberg
Tel. 08554/94490-0

Grafenauer Str. 45
94078 Freyung
Tel. 08551/5768-0

E-Mail: krammer.michael@t-online.de
www.autohaus-michael-krammer.de

Seit diesem Jahr beschäftigen sich Wissenschaftler im Nationalpark 
Bayerischer Wald intensiv mit der Bewegungsökologie von Wild-
schweinen. Dafür sind unter anderem auch mit GPS-Sendern ausge-
stattete Halsbänder im Einsatz – für diese Tierart erstmals in Bayern. 
Zehn Wildschweine liefern bereits Daten, 30 weitere sollen folgen. Auf 
diese Weise kann der Aktionsradius genau verfolgt werden. „Hinter-
grund des Vorhabens ist die rasante Ausbreitung der Afrikanischen 
Schweinepest. So soll das Projekt wichtige Erkenntnisse zum Verhal-
ten der Wildschweine liefern, die wiederum für die Entwicklung von 
Maßnahmen zur Prävention beziehungsweise Bekämpfung der Tier-
seuche Verwendung finden können“, sagt Projektleiter Prof. Dr. Marco 
Heurich. Das Projekt wird vom Bayerischen Umweltministerium finan-
ziert und vom Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 
fachlich begleitet.

Wie verhalten sich die Tiere bei hohen Schneelagen?
In den kommenden Jahren sollen im Nationalpark detaillierte Daten 
über Streifgebietsgrößen, zurückgelegte Tagesstrecken und saisonale 
Migrationen von Wildschweinen gesammelt werden. Informationen, 
die vor allem für die Berechnung von Sperrzonen im Falle eines Aus-
bruchs der Schweinepest benötigt werden. „Um das Virus bei einem 
Ausbruch eindämmen zu können, müssen wir wissen, wie groß die 
Aktionsräume der Wildschweine sind“, sagt Projektkoordinator Dr. 
Christian Fiderer.
„Jedoch gibt es aus Mittelgebirgsregionen wie der des Bayerischen 
Waldes bislang kaum Erkenntnisse zur Bewegungsökologie der Tiere. 
Vor allem über das Verhalten bei hohen Schneedecken in den Hochla-
gen wissen wir bislang kaum etwas.“ Das Problem dabei: Werden die 
Streifgebietsgrößen bei der Berechnung von potentiellen Sperrzonen 
unterschätzt oder werden lokale Migrationen übersehen, so können 
infizierte Wildschweine entkommen und für eine weitere Verbreitung 
der Seuche sorgen.

Wildschwein läuft 18 Kilometer an einem Tag
Eine weitere Frage, der sich die Forscher am Nationalpark widmen, be-
fasst sich mit dem Einfluss der Jagd auf das Bewegungsverhalten der 
Wildschweine. Da das Wildschwein außerhalb der Nationalparks einer 
intensiven Bejagung unterliegt, stellen die großen, jagdfreien Ge-
biete der beiden angrenzenden Nationalparks Bayerischer Wald und 
Šumava ein europaweit einmaliges Beobachtungsgebiet als Vergleich 
für diese Untersuchung dar. So soll anhand der Bewegungsdaten unter 
anderem analysiert werden, wie die Tiere auf die Bejagung im Umfeld 
reagieren.
Erste Erkenntnisse aus den Untersuchungen liegen bereits vor. So le-
gen die bisher mit Sendern bestückten Tiere teilweise weite Strecken 
zwischen den beiden Nationalparks und deren Umgebung zurück. In 
einem Fall wanderten Tiere an einem Tag 18 Kilometer in den Natio-
nalpark Šumava und darüber hinaus.

Jäger werden um Rücksichtnahme gebeten
Damit weitere Erkenntnisse gewonnen werden können, bittet der Na-

Nationalpark Bayerischer Wald - Pressemitteilung Nr. 86/2021

tionalpark alle Jäger in der Region um Rücksichtnahme: Die Tiere, die 
im Projekt eine Schlüsselrolle tragen, sollten bei der Wildtierregulie-
rung verschont werden. Diese Wildschweine tragen gelbe Halsbänder, 
die kaum zu übersehen sind. 
Für den Fall, dass dennoch einmal ein mit einem Sender ausgestattetes 
Tier erlegt werden sollte, bittet die Nationalparkverwaltung um Kon-
taktaufnahme via poststelle@npv-bw.bayern.de oder 08552/9600-0.



11

Wias früher war...  / 100-jähriger Kalender 

BRK Kameradschaftsbesuch in Steinwiesen zum 50- jährigen 
Gründungsfest im Jahr 1987 

Danke für das Foto an Strohmeier Karl.

100-jähriger Kalender im Februar
3.–5.  sehr kalt
6.  Schnee
7.  recht kalt
8.–10.  kälter als jemals, in allen Kellern friert es
11.  etwas milder, jedoch grimmige Kälte
13.–14.  starker Sturmwind mit Schnee, dabei sehr kalt
15.  trüb, gar wenig Schnee, Nachts sehr kalt
16.–17.  starker Schneefall
18–19.  trüb, wenig Schnee
20.  warm und schön
21.–28.  Regen
29.  ein wenig Frost

(Quelle: https://www.100-jaehriger-kalender.com/wetter-2017; Stephan Wild)

Für ein Leben in 
Würde und Menschlichkeit

Angela Klessinger

Wir bieten Ihnen

- Häusliche Krankenpflege
- Grundpflege nach dem 

Pflegeversicherungsgesetz
- Hauswirtschaftliche Versorgungen

Kostenlose Beratung 24 Stunden erreichbar

ambulanter Pflegedienst 
St. Raphael

Geheimrat-Frank-Str. 27, 94566 Riedlhütte
Tel.: 08553 / 97 97 70     Fax: 08553 / 97 97 72

Mail    info@pflegedienst-st-raphael.de
Web    www.pflegedienst-st-raphael.de
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Wir gratulieren / Wir trauern 

Veröffentlichung:

Alle Jubilare, die ihren Geburtstag bzw. das Ehejubiläum nicht 
veröffentlicht haben wollen, bitten wir, dies jeweils bis zum 15. 
des Vormonats bis 12 Uhr bzw. zum Redaktionsschluss bei der 

Gemeinde, Tel.: (08552) 9611 - 10, E-Mail: poststelle@sankt-oswald-
riedlhuette.de zu melden. Möglich ist dies auch in der Tourist Info in 

Riedlhütte.

zum 75. Geburtstag:
Sammer Michael, Riedlhütte

zum 85. Geburtstag:
Eichinger Paulina, Haslach
Schopf Oskar, Riedlhütte
Seidl Anna, Riedlhütte

zum 91. Geburtstag:
Huth Johanna, St.Oswald

zum 96. Geburtstag:
Maluschka Maria, St.OswaldH
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Standesamt

Das für den Gemeindebereich St. Oswald-Riedlhütte zuständige 
Standesamt Grafenau bittet in standesamtlichen Angelegenheiten 

um entsprechende, vorherige telefonische Terminvereinbarung!
Telefon: 08552/9623-46

Wir trauern um:

Süß Josef, Haslach  -  86 Jahre
Michel Siegfried, Reichenberg  -  83 Jahre
Sammer Hildegard, Riedlhütte  -  88 Jahre
Sammer Stefanie, Riedlhütte  -  92 Jahre

Weny Irmgard, Riedlhütte  -  84 Jahre

Als Neubürger in unserer Gemeinde begrüßen 
wir:

Kancsar Marianne, Riedlhütte
Ruße Thomas, Riedlhütte

Ruße Birgit, Riedlhütte
Halang Daniel, Haslach

Kraus Eva Maria, Guglöd
Kraus Raphael Johannes, Guglöd
Gönczi Ulrich Georg, Riedlhütte
Obermaier Mathias, St. Oswald



13



14

Aus der Schule 

Die Schule der magischen Tiere
Vorlesewettbewerb an der Staatlichen Realschule Grafenau

„Wie die Welt von morgen aussehen wird, hängt in großem Maß von 
der Einbildungskraft jener ab, die gerade jetzt lesen lernen.“ Mit die-
sen Worten von Astrid Lindgren begrüßte Konrektor Martin Weiß die 
Schülerinnen und Schüler der Staatlichen Realschule Grafenau zum 
Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels. Und dieses Zitat be-
leuchtet eindrucksvoll die Wichtigkeit des Lesens, gerade in der heu-
tigen Zeit, und den Stellenwert der Leseförderung an der Realschule.
Jahr für Jahr stellt der Vorlesewettbewerb deshalb einen Höhepunkt 
im Schulleben dar. Umso schöner, dass er auch heuer wieder stattfin-
den konnte, obwohl wieder besondere Auflagen zu beachten waren: 
so durfte sich das Publikum bestehend aus allen Schülern der 6. Klas-
sen nicht gemeinsam in einem Raum aufhalten. „Live dabei“ waren 
sie trotzdem, da der Wettbewerb dank Systembetreuer Robert Helm 
digital in die einzelnen Klassenräume übertragen wurde. Und so konn-
ten die Klassenkameraden dennoch mit den einzelnen Siegern der 
Klassenentscheide, die in den Vorrunden in den jeweiligen Klassen 
ermittelt wurden, mitfiebern und diese unterstützen. 
In einer ersten Runde trugen die Vorleser der Jury – bestehend aus 
Mitarbeiterin der Schulleitung Petra Sigl, Elternbeiratsvorsitzenden 
Tassilo Pichlmeier, dem Leiter der GenoBank Grafenau Daniel Reitber-
ger und Vorjahressiegerin Hannah Friedl - zunächst drei Minuten aus 
einem von ihnen selbst gewählten Buch vor. 
Die Zuhörer durften dabei ganz Unterschiedliches miterleben – so 
konnte man die „Schule der magischen Tiere“ besuchen, einen Fuchs 
bei seiner magischen Verwandlung begleiten, über ein Schwein, das 
mit der Post kommt, lachen oder auch mittlerweile schon Klassikern 
wie dem Buch „Harry Potter und die Kammer des Schreckens“ lauschen. 
Die Jury achtete dabei auf die Textgestaltung, das Textverständnis und 
die Lesetechnik. Schon in dieser ersten Runde gelang es den Vorlesern, 
die „live“ zugeschalteten Zuhörer zu fesseln, das Gelesene miterleben 
zu lassen und deren Fantasie zu wecken. 

In einer zweiten Runde steigerte sich die Schwierigkeit, denn den 
Schülern wurde ein Ausschnitt aus einem für sie unbekannten Buch 
vorgelegt. In diesem Jahr wurde dazu der Roman „Wie man 13 wird, 
ohne zum Tier zu werden“ von Pete Johnson ausgewählt, einem ver-
rückten und witzigen Roman über das Leben als Teenager. Und auch 
diese nicht ganz einfache Aufgabe meisterten die Teilnehmer souve-
rän und geschickt, ihnen gelang es meisterhaft, die Stimmung und die 
Situationen im Roman lebendig werden zu lassen, sodass für die Jury 
kaum Unterschiede in der Qualität des Vorlesens festzustellen waren. 
Dennoch musste nach eingehender Beratung eine Auswahl getroffen 
werden: Als Sieger des Vorlesewettbewerbs stellte sich schließlich Jo-
hannes Sammer (6a) heraus, den zweiten Platz belegte Anna Weiher-
mann (6b) und den dritten Platz Juliane Valkov (6c).  Alle drei dürfen 
sich über Urkunden und jeweils einen Buchgutschein freuen, der wie 
jedes Jahr vom Elternbeirat der Staatlichen Realschule Grafenau ge-
spendet wurde. Aber auch die weiteren Teilnehmer der Endausschei-
dung – Lena Gebhard (6a), Elina Perl (6b), Philipp Schilke (6c), Anna 
Wurstbauer und Andrea Kroiß (beide 6d) - gingen nicht leer aus. Sie 
durften sich zusätzlich zu einer Urkunde aus einer kleinen Auswahl ein 
Buchgeschenk aussuchen.     RSG
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Aus der Schule 

Andrea 
Reitetschläger
Schulstr. 3

94518 Spiegelau

0172 7820036

Fachfußpflege

      F
E L E K T R O T E C H N I K
      N
      Z
      L

Reichenberg
Hüttenfeld 13
94566 Riedlhütte
Tel. 08553/6720
Fax 08553/6754
Email: elektro-fenzl@t-online.de

Installation • Reparaturservice • TV • SAT
Wärmepumpen • Photovoltage

SET-Kurs an der Paul-Friedl-Mittelschule 
Schüler der 6. und 7. Klasse der Paul-Friedl Mittelschule Riedlhütte 
nahmen zum 11. Mal erfolgreich am SET-Kurs (Schüler entdecken 
Technik) teil. An insgesamt 6 Nachmittagen machten die Schülerin-
nen und Schüler unter der professionellen Anleitung des Radio- und 
Fernsehtechnikers Max Schröder aus Zwiesel Bekanntschaft mit ver-
schiedenen elektronischen Schaltanlagen und dem Lötkolben.
Zu Beginn war es gar nicht so einfach, kleine Mengen des Lötzinns ge-
nau an die richtigen Stellen auf verschiedenen Schaltplatinen zu plat-
zieren. Es war anfangs etwas Übung und gegenseitige Unterstützung 
nötig, um dafür ein Gefühl zu entwickeln. Konzentriertes Arbeiten war 
gefragt, damit am Ende eine LED-Taschenlampe, die Wechselblinker-
Anlage oder eine „Kojak-Sirene“ funktionierten. Die Schüler lernten 
dabei, dass bereits ein kleines, falsch herum eingebautes LED-Lämp-
chen oder ein verwechselter Farbring eines Widerstandes dazu führ-
ten, dass die Sirene stumm blieb oder das Lämpchen am Ende nicht 
leuchtete.

Jedoch wurde niemals aufgegeben und man half und motivierte sich 
gegenseitig, damit schließlich jeder zum Ziel kam und alle Anlagen 
am Ende funktionierten! Wie sehr die Mädchen und Buben von die 
ser Thematik begeistert waren, konnten Techniker Max Schröder und 
Betreuungslehrer Alexander Watzl bestätigen. Einige der Teilnehmer 
setzten nach dem Kurs kurzerhand einen „Technikkoffer“ mit Lötkol-
ben und Werkzeug auf ihre Weihnachts-Wunschliste!
Am Abschlusstag erhielten alle Teilnehmer ihre Urkunden und so 
konnte auch bereits für das kommende Schuljahr wieder ein neuer 
Termin für dieses erfolgreiche Projekt vereinbart werden. PFM

Tel.:
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Aus der Pfarrei St. Oswald 

Pfarrverband Riedlhütte/Spiegelau
Nähere Infos, sowie Gottesdienstpläne erfahren Sie im kath. 

Pfarrbüro Spiegelau, Tel. 08553/1252 oder übers Internet 
www.pfarrei-spiegelau.de,  

www.pfarrei-oberkreuzberg.de,
www.pfarrei-klingenbrunn.de oder 

www.evangelisch-grafenau.de

Pfarrverbandsbüro Grafenau
Rosenauer Str. 1 
94481 Grafenau 

Tel. 08552-1271; Fax: 08552-920615
Email: pfarramt.grafenau@bistum-passau.de

Internet: www.pfarrverband-grafenau.de
Öffnungszeiten:

 Montag – Freitag    8.00 Uhr  – 12.00 Uhr
 Mo., Mi., Do. 14.00 Uhr  – 17.00 Uhr 

Liebe Pfarrgemeinde, 
in Anbetracht der Dauer der Menschheitsge-
schichte gleicht das eigene Leben einem flüch-
tigen Augenblick. Die Sehnsucht des Menschen 
ist es, diesem Moment Ewigkeit zu verschaffen. 
Etwas Fortdauerendes zu hinterlassen oder wie 
Reinhard Mey schreibt: „dass etwas von uns 

bleibt.“
Eine Möglichkeit, diese uns auferlegte Vergänglichkeit zu bezwingen, 
könnte bedeuten, gegen sie anzuschreiben, anderen zu schreiben und 
damit immer auch eine Form der Selbstmitteilung zu betreiben. Heut-
zutage schreiben wir kaum noch Briefe, vielleicht scheuen wir die Ver-
bindlichkeit unserer eigenen Worte, die Endgültigkeit der Schrift oder 
auch den Aufwand und die Tiefe im Vergleich zu WhatsApp und Co. 
Ich bin fest davon überzeugt, dass Geschriebenes eine Form der Verar-
beitung darstellt. Es uns dabei hilft etwas abzulegen, uns selbst besser 
zu verstehen und auch anderen dabei helfen, dies zu tun. Tiefe Emp-
findungen und Erinnerungen, die es uns möglich machen in geschrie-
bener Form Ausdruck zu verleihen. Und wenn wir auch das Ein oder 
Andere mit der Zeit vergessen, bleiben sie auf dem Papier unverfälscht 
bestehen, über unsere Existenz hinaus.
Briefe, die die Welt bedeuten, weil sie Geschichte schrieben oder Ge-
schichte unmittelbar darstellen. Die eigene Welt, die Welt anderer. 
Unter den vielfachen Kategorien, in die man Briefe gliedern könnte, 
findet sich sicher eine der schönsten Formen dieser Selbstmitteilung, 
nämlich die des Liebesbriefes.
Betreiben Sie doch wieder einmal Selbstmitteilung, schreiben Sie sich 
und hinterlassen sie ein Zeugnis für andere. Oder nutzen sie den Tag 
der Liebenden, den Valentinstag in diesem Monat, um ihre Gefühle für 
die Menschen, die Sie lieben, in Worte zu fassen. 
Blumen verwelken, Ihre Worte bleiben. Und fortwährend an Ihrer Sei-
te, Gott und Gottes Wort über das Leben. Die Hl. Schrift, geht über die 
Mitteilung eines Menschen hinaus, sie führt uns zum Herrn, ist sicht-
bar gewordene Liebe von Gott zu den Menschen. 
Es grüßt Sie, auch schreibend 

Peter Bosanyi 
Diakon und Pastoralpraktikant 
im Pfarrverband Grafenau 
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Apothekennotdienst
01.02.22: Wald-Apotheke Spieglau
02.02.22: Margareten-Apotheke Schönberg
03.02.22: Stadt-Apotheke Grafenau
04.02.22: Marien-Apotheke Grafenau
05.+06.02.22: Obere Apotheke Grafenau
07.02.22: Wald-Apotheke Spiegelau
08.02.22: Margareten-Apotheke Schönberg
09.02.22: Stadt-Apotheke Grafenau
10.02.22: Marien-Apotheke Grafenau
11.02.22: Wald-Apotheke Schönberg
12.+13.02.22: Wald-Apotheke Spieglau
14.02.22: Margareten-Apotheke Schönberg
15.02.22: Stadt-Apotheke Grafenau
16.02.22: Marien-Apotheke Grafenau
17.02.22: Wald-Apotheke Schönberg
18.02.22: Obere Apotheke Grafenau
19.+20.01.22: Margareten-Apotheke 
Schönberg 
21.02.22: Stadt-Apotheke Grafenau
22.02.22: Marien-Apotheke Grafenau
23.02.22: Wald-Apotheke Schönberg
24.02.22: Obere Apotheke Grafenau
25.02.22: Wald-Apotheke Spiegelau
26.+27.02.22: Stadt-Apotheke Grafenau
28.02.22:  Marien-Apotheke Grafenau

Quelle: http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de

Unser Rätsel / Service

Rä
ts

el
au

flö
su

ng
 N

r. 
13

0

Impressum
Rachelblatt
Herausgeber:
Graf-Grafik und mehr
Poststr. 25, 94568 St. Oswald
Tel. 0151 22931067
E-Mail: rachelblatt@gmx.de
Redaktion, Satz und Gestaltung: 
Christina Graf
Ausgabe: 
131. Ausgabe - Februar 2022
Erscheinung:
monatlich (kostenlos)
Druck: 
agentur SSL, Grafenau
Verteilung:
bis zum 1. Wochenende im Monat

Quelle: http://sudokugarden.de/     Danke an Moritz Lenz

Öffnungszeiten Recyclinghof  
St. Oswald 
Tel.: (0 85 52) 47 76
Nov-März: FR 13-16 Uhr, SA 9-12 Uhr
Grafenau 
Tel.: (0 85 52) 785)
Nov-März:  MO-FR 8-16 Uhr, SA 9-14 Uhr
Quelle: www.awg.de

Grundsätzliches und 
Datenschutz
Jeder Autor ist für seinen Beitrag selbst verant-
wortlich. Man behält sich vor eingegangene 
Texte zu kürzen. Die Meinung der eingesand-
ten Texte muss nicht mit der Meinung des Her-
ausgebers übereinstimmen. 
Graf-Grafik und mehr übernimmt für die Texte 
und Fotos keine Haftung auf Richtigkeit.
Falls nicht anders vermerkt stammen die Fotos 
von den Vereinen oder Personen die den Text 
geschrieben haben. 
Datenschutzrechtliche Dinge müssen durch 
den Verein oder die Person, die die Bilder an 
die Redaktion schicken, geklärt werden.
Bitte beachten Sie die neuen 
Datenschutzrichtlinien.
Erhält ein zu veröffentlichender Artikel oder 
Beitrag für das Rachelblatt personenbezogene 
Daten, wie Name, Vorname, Anschrift und Te-
lefonnummer, so ist ausschließlich der Verfas-
ser des Artikels dafür verantwortlich, dass die 
Einwilligung des Betroffenen - zum Abdruck 
im Rachelblatt und zur Veröffentlichung der 
Rachelblatt-Ausgabe im Internet gem. §4 a 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) vorliegt.
Auf geschlechtsneutrale Differenzierung wird 
verzichtet.Alle Bezeichnungen gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für alle Geschlechter

Telefonnummern Apotheken:
Stadt-Apotheke Grafenau, 08552/96140
Marien-Apotheke Grafenau, 08552/3538
Wald-Apotheke Schönberg, 08554/892
Obere Apotheke Grafenau, 08552/760
Wald-Apotheke Spiegelau, 08553/96040
Margareten-Apotheke Schön., 08554/96110
Telefonnummern der Schulen 
und Kindergärten:
Paul-Friedl-Mittelschule Riedlhütte 
08553 96060
Grundschule Neuschönau  08558 97090
Grundschule Spiegelau  08553 1260
Kindergarten St. Oswald 08552 4645
Kindergarten Riedlhütte 08553 2333

Notruf
Polizei  110
Feuerwehr  112
Ärztlicher Bereitschaftsdi. Bayern 116 117

Öffnungszeiten Berghütten
Lusenschutzhaus: 
Ferien täglich, restlichen Wintertagen von 
FR bis SO täglich von 10 bis 17 Uhr.  
www.lusenwirt.de
Waldschmidthaus: 
geschlossen.
Racheldiensthütte:
geschlossen. Tel. 0170 4025996
Dreisessel: 
Von 9-17 Uhr geöffnet. Tel. 08556 350 
Schwellhäusl:
täglich von 10-17 Uhr. 
Infos: www.schwellhaeusl.de. Tel. 09925 
460
Falkenstein:
Ab 06. Januar 22 bis März:  jeweils FR bis 
SO von 10 bis 17 Uhr geöffnet.
SA Tourengeher-Stammtisch von 10 bis 
22 Uhr geöffnet! Infos: www.schutzhaus-
falkenstein.de Tel: 09925 903366
Chamer Hütte:
17.12-31.03 geöffnet.   
www.sc-bodenmais.de 09924/943126
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Aus den Schulen / vhs Kurse

Lebensmittel für den guten Zweck
Grafenauer Realschüler spenden 1300 kg Lebensmittel an die 
Grafenauer Tafel
„Toleranz – Verständnis für Menschen mit unterschiedlichen Anschau-
ungen, materielle Unterstützung Bedürftiger in sozialen Projekten, 
rücksichtsvoller und respektvoller Umgang miteinander, Stärkung 
sozialer Kompetenzen“ - dass diese Ziele, formuliert im Leitbild der 
Staatlichen Realschule Grafenau, nicht bloß leere Worte sind, sondern 
dort tatkräftig umgesetzt werden,  bewies die Schule nach der erfolg-
reichen Spendenaktion zugunsten des ehemaligen Schülers David 
Mühlbauer nun erneut: die Fachschaft Religion initiierte wieder eine 
Weihnachtsspendenaktion zugunsten der Grafenauer Tafel.  
Eine Tonne Lebensmittel war das Ziel, das die Fachschaft Religion 
ausgab – und so wurde den ganzen Advent hindurch in allen Klassen 
fleißig gesammelt und die bereit gestellten Körbe mit haltbaren Le-
bensmitteln wie Zucker, H-Milch, Reis, Nudeln, Konserven und natür-
lich auch mit der ein oder anderen Süßigkeit befüllt. 
Schließlich konnten unglaubliche 1309 kg an Lebensmitteln an die 
Grafenauer Tafel übergeben werden! Die komplette Schulfamilie ist 
überaus stolz, das selbst gesetzte Spendenziel für die Grafenauer Tafel 
noch überboten zu haben.
Frau Haslinger, Frau Gogolok und Herr Gocha, die die großzügige Le-
bensmittelspende entgegennehmen durften, bedankten sich ganz 
herzlich bei der Schule für die Organisation und bei den Schülern, El-
tern und Lehrkräften für die zahlreichen Spenden.  RS Gr.

Knetenherstellung – Lernen und Spaß in 
einem in der Klasse 1 a
Mit Muskelkraft und einer Menge Freude machten sich die Schülerin-
nen und Schüler der Hasenklasse an die Arbeit, um gemeinsam Kne-
te herzustellen. Es packten alle tatkräftig mit an und so konnten aus 
Mehl, Salz, Wasser, Öl und Lebensmittelfarbe für jede Schülerin und 
jeden Schüler zwei verschiedenfarbige Klumpen Knetmasse herge-
stellt werden. 
Diese wurden dann auch im Deutsch- und Mathematikunterricht flei-
ßig verwendet. So macht das Lernen nochmal mehr Freude. Aber auch 
das einfache „Gampen“ auf gut bayerisch durfte natürlich nicht zu kurz 
kommen.      HTS

vhs Kurse
01.02.2022   10:00 Uhr Einbürgerungstest
07.02.2022   19:30 Uhr „Gelassenheit willkommen“
14.02.2022   18:30 Uhr Brauchen wir den Sonntag noch?
16.02.2022   14:00 Uhr „PC-Sprechstunde“ für Senioren
21.02.2022   17:30 Uhr Tschechisch A1 – Anfängerkurs
21.02.2022   18:00 Uhr Italienisch A1.2

Viele weitere Kurse finden Sie in unserem Programmheft, sowie im 
Internet  unter: www.vhs-freyung-grafenau.de
Gerne senden wir Ihnen auch ein Programmheft zu!
Anmeldung und Information:
vhs des Landkreises Freyung-Grafenau, Frauenberg 17, 94481 Grafe-
nau,  Tel. 08551/57-370    
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raf -   rafik und mehrG G

Christina Graf, B. Eng. Medientechnik
E-Mail: graf-grafikundmehr@t-online.de

Nachhilfetätigkeit - Mediendesign

- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche 

Versorgung
- Betreuungs- und Entlas-

tungsleistungen § 45b
- Pflegeberatungseinsätze 

§ 37.3 SGB XI
- Verhinderungspflege
- Palliative Versorgung

- Stomabehandlung

Hochreith 4
94568 St. Oswald

Tel: 08552 9744133 
pflegedienst-yvonne@web.de

Auto Janka

KFZ- Meisterbetrieb

Auto Janka

Goldener Steig 38

94568 St. Oswald

Tel. 0 85 52/97 35 50

Fax 0 85 52/97 34 48

autojanka@t-online.de

Tolle Bilder vom Sonnenuntergang am Lusen 
erreichen mich von Michael Bauer aus Furth. 

Haben auch Sie tolle Winter- oder auch Früh-
lingsbilder (gerne auch vom letzten Jahr), 
schicken Sie diese doch gerne in guter Auflö-
sung an mich (rachelblatt@gmx.de). Gerne 
können Sie dann hier veröffentlicht werden.
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Hauptstr. 34

Kaiserstr. 2,
94556 Neuschönau bei VR Bank  
Tel: 0175 1206141

Öffnungszeiten:
MO bis SA 9-12 Uhr

VALENTIN 14 . FEBRUAR   
der Tag für Verliebte und liebe 

Menschen, denen ihr etwas Gutes tun 
wollt. Montag den 14 Februar von 9 

bis 17 Uhr für euch geöffnet. 
Natürlich gibt es auch tolle Sachen für 
Kurzentschlosse in der Shell Tankstel-

le in Reismühle.  
JOHANNA UND JASMIN


